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Mit Underberg auf Weltreise
Die Underberg Schmuckdose setzt ih­
re  kulinarische Reise um die Welt auch in 
 diesem Jahr fort. Nach Österreich, Süd­
afrika, Italien und Dänemark ist die neue 
Edition «Brasilien» dem Gastgeberland der 
Fußball Weltmeisterschaft 2014 gewidmet. 
Die schönsten Seiten dieses unglaublich viel­
fältigen Landes  finden sich als Bildmotive 
in hochwertiger Prägung auf der neuesten 
Ausgabe der Underberg Schmuckdose wie­
der. Sammler aufgepasst: Ab Oktober 2013 
ist dieser begehrte Klassiker mit Kultcharak­
ter im Handel erhältlich!

Ein Land mit vielen Gesichtern 
Einerseits Städte, wie das lebensfroh­
rhythmische Rio de Janeiro, Brasilia – der 
in  Beton gegossene Traum von Moderni­
tät, das  magische Salvador, das dynamische 
São Paulo. Andererseits das undurchdring­
liche Grün Amazoniens, das Naturparadies 
Pantanal, der europäisch geprägte Süden 
und überall das Lächeln seiner Menschen. 

Brasilien ist ein 

Saúde Brasil!
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Liebe Underberg Freunde,

woran denken Sie, wenn über Bra­
silien gesprochen wird? Fußball, Kar­
neval, den nächsten Urlaub? Brasilien 
ist ein Land der Superlative: so groß, 
dass Europa nahezu hineinpasst, mit 
dem größten Regenwaldgebiet und 
dem längsten Fluss der Erde, ca. 8.000 
km Küste, an manchen Stellen so viele 
Tier­ und Pflanzenarten auf einem 
Hektar wie in ganz Europa zusammen 
und dazu zwei der größten Städte der 
Welt. An die 190 Millionen Menschen 
unterschiedlichster Herkunft und Kul­
tur leben hier und sorgen für eine 
 bunte Gesellschaft. 

Grund genug für uns, nicht nur die 
neue Underberg­Schmuckdose, son­
dern auch unsere aktuelle Ausgabe 
der Underberg Post diesem einzig­
artigen Land zu widmen. Wir möchten 
Sie auch schon etwas auf die bevor­
stehende Fußball Weltmeisterschaft 
2014 in Brasilien einstimmen, die das 
südamerikanische Land in den näch­
sten Monaten überall in den Blick­
punkt rückt.

Was Brasilien neben Fußballbegei­
sterung und Samba noch an einzig­
artigen Highlights bzw. Kuriositäten 
zu bieten hat, erfahren Sie in diesem 
Newsletter.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
schönes Fernweh.

Ihr Emil Underberg

Land der großen Kontraste, überwältigend 
durch seine üppige Natur, die Schönheit der 
Menschen und die Mischung der Kulturen. 
Diese Vielfalt spiegelt sich z.B. auch in der 
Küche des Landes wider. Genutzt wird, was 
die verschiedenen Klimaregionen hergeben 
und die indianische Ernährung seit jeher 
verwendet. Gemischt mit afrikanischen 
Einflüssen und portugiesischen Traditio­
nen geht es aromatisch, bunt, süß und 
scharf zu. Früchte und Wurzeln, Fische und 
 Meeresfrüchte sowie Maniok und Bohnen 
bestimmen den Speiseplan. 
So hat sich das «churrasco» – gegrilltes 
Fleisch – im ganzen Land durchgesetzt. 
 Genau wie Bohnen und Reis – feijão com 
arroz. Das brasilianische Nationalgericht, 
die feijoada, sollte man am besten in Rio 
de Janeiro probieren. Traditionell bein­
haltete der Eintopf aus schwarzen Bohnen 
die Fleischteile, die ehemals im Herrenhaus 
den Bediensteten überlassen wurden. Auch 
wenn heute in den Restaurants hochwer­
tiges Fleisch dafür verwendet wird, bleibt 
es ein deftiger Eintopf, der mit weißem 
Reis und farinha, geröstetem Maniokmehl, 

serviert wird. Und dass danach 
ein Underberg einfach gut 
tut, hat sich auch schon in 
 Brasilien herumgesprochen. 
Denn auch hier tragen unse­
re «Kräuterfeen» z.B. beim  
jährlichen Oktoberfest im 
brasilianischen Blumenau 
die Portion Wohlbefinden 
vom Niederrhein in die Welt 
hinaus.

 



Service-Telefon 0049 (0)28 43 1846
Montag – Freitag von 8 bis 17 Uhr

Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich  
bitte an den Underberg Verbraucher-Service:
services@underberg.com oder rufen Sie uns
am Service-Telefon an

Das (Under)Bergfahrrad
Diego Fernanda da Silva, gebürtiger 
 Brasilianer und Underberg Fan, schuf in 
nur sechs Monaten Planungs­ und Bau­
zeit mit seinem «Berg»fahrrad etwas 
Einzigartiges. Underberg sprach mit ihm 
über seine Idee:

Der 33­jährige Handelsvertreter lebt 
seit seiner Geburt in São Pedro de 
 Alcantara – der ersten deutschen Kolo­
nie im Bundesland Santa Catarina. Seit 
seiner Kindheit kam er auf zahlreichen 
Veranstaltungen und Festen mit dem 
deutschen Brauchtum in Berührung und 
war fasziniert von der deutschen Kultur. 
Als diese Feste langsam weniger wur­
den, beschloss er, selbst die Initiative zu 
ergreifen und bei der Bewahrung und 
Verbreitung der deutschen Kultur in 
Brasilien zu helfen. Ehrenamtlich unter­
stützt er seitdem die Organisation ver­
schiedener deutscher Veranstaltungen 
und Festivitäten in Santa Catarina.

Von der Idee zur Umsetzung
Nach dem Oktoberfest 2012 in Blume­
nau – hier findet jährlich das weltweit 
größte Oktoberfest nach München statt 
– wuchs in Diego Fernando da Silva 
der Wunsch, etwas Einmaliges für die 
Straßenzüge des Oktoberfestes seiner 
Heimatstadt São Pedro de Alcantara zu 
entwickeln. Eine deutsch­brasilianische 
Schöpfung sollte es sein, die während 
der Festumzüge zum Einsatz kommt, 
 dabei aber einen Bezug zur bergigen 

Erfindergeist kennt keine Grenzen

Region seiner Heimat herstellt. Die Idee 
des Bergfahrrads war geboren. Sein 
 Meisterstück erinnert an ein Tandem, 
denn das Grundgerüst besteht aus gleich 
zwei Fahrradrahmen. Diese wurden je­
doch nicht hinter­ sondern nebeneinan­
der mit Querstreben verschweißt und im 
charakteristischen Underberg­Grün mit 
Details in Schwarz und Weiß lackiert. Da 
Blumen ein all gegenwärtiger Teil der 
deutschen Feste in Brasilien sind, dürfen 
diese am Bergfahrrad auch nicht fehlen. 
Hingucker sind aber zweifelsohne das 
Underberg­Schild und die Dosen mit den 
Portionsfläschchen. Ein paar Oldtimer­

Details wie die Holzlenkergriffe und die 
Eisenpedale runden das Gesamtbild ab.
Die stolze Geschwindigkeit von 18km/h 
mit zwei Personen ist da Silva trotz 
 bergiger Umgebung und schwieriger 
Straßenverhältnisse zum Trotz bereits 
geradelt. 
Und unser Digestif auf Basis natür­
licher Kräuter ist immer dabei. «Wo es 
Menschen gibt, gibt es immer auch Ge­
tränke», so da Silva, dessen großer Traum 
es ist,  irgendwann einmal mit dem Berg­
fahrrad als brasilianischer  Underberg 
Botschafter an einer Veranstaltung in 
Deutschland teilzunehmen.

Sie erhalten die Underberg­Post noch nicht 
 digital? Sie wollen keine Neuigkeiten mehr 
verpassen? Dann melden Sie sich jetzt für den 
Underberg Post Newsletter an und erfahren Sie 
alle Neuigkeiten sofort am ersten Erscheinungs­
tag per E­Mail. Registrieren Sie sich jetzt ganz 
einfach online unter www.underberg.com.
 
Unter allen neuen Abonnenten, die sich bis 
zum 31.12.2013 anmelden, verlosen wir 3 
brandneue Underberg-Trekkingrucksäcke.
 
Dieser Artikel ist ab November auch über 
 unseren Underberg Shop www.underberg.com  
unter dem  Link «Services & Shop» oder unter 
der Tel.­Nr. 030/47 61 10 29 zu bestellen.

Mit der Underberg Post bestens 
informiert

Werden Sie Underberg Fan bei Facebook
Sie wollen immer zuerst wissen, was es Neues im Hause Underberg 
gibt? Dann werden Sie doch unser Fan bei Facebook und verpassen 
keine unserer Aktionen mehr. Wie das geht?

Geben Sie die folgende Adresse
http://www.facebook.com/UNDERBERG.
Deutschland in Ihren Internetbrowser ein 
oder nutzen Sie unseren QR­Code.

Darf bei keiner Wanderung fehlen: Der Underberg­
Rucksack mit praktischen Schlaufen für Ihre Portion 
Underberg unterwegs!


